
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im vorliegenden Tagungsband wird „Zukunft“ nicht als anthropologische Konstante, 

sondern vielmehr als eine mit dem soziokulturellen Umfeld eng verknüpfte, dyna-

mische Denkweise verstanden.  

Folglich liegt der Fokus der Beiträge nicht allein auf der Frage, ob und wie Wissen-

schaften und Gesellschaften mit Zukunftskonzepten und Zukunftsvorstellungen um-

gegangen sind, sondern auch darauf, die unterschiedlichen Schnittstellen ausfindig 

zu machen, die „Zukunft“ als Denkkategorie mit Gesellschaft und Wissenschaft ver-

binden. 


